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Allgemeines 
Eigentlich bleibt der Sommer 2014 als äusserst nass mit nur wenig Sonnenschein in Erinne-
rung. Dabei brachte der Frühling recht angenehme Temperaturen, die die Vogelbruten be-
günstigten. Doch der Reihe nach.  
Der Mai begann so, wie der April endete, mit Regen, dazu mit recht kühlen Temperaturen. 
Während das eher schlechte und niederschlagsreiche Wetter bis Mitte Mai anhielt, kletterten 
die Temperaturen gleich einml auf angenehme Werte von über 20°. Nach Mitte des Monats 
besserte sich das Wetter und erreichte dank Föhn Spitzentemperaturen von 27°. 
Der Juni beinhaltete schöne Perioden, so v.a. zwischen dem 8. und 18. Juni, was zur Folge 
hatte, dass es über 1° zu warm gegenüber dem langjä hrigen Mittel war, andererseits gab es 
auch 30% mehr Niederschlag als normal. Dieser war jedoch sehr unregelmässig verteilt, 
Gewitter und Starkniederschläge konnten lokal zu einer sehr grossen Regenmenge führen.  
Der Juli wie auch der August brachten sehr abwechslungsreiches „Aprilwetter“. Gab es im 
Juli noch zahlreiche Sommertage mit Temperaturen >25°, am 19. Juli gar mit Föhnunterstüt-
zung 34°, waren die Sommertage im August an einer H and abzuzählen. Sehr selten waren 
auch die Tage, an denen kein Niederschlag fiel. So waren die Böden stark wassergesättigt 
und der Rhein führte einige Male Hochwasser. 
Die recht günstige Witterung im Frühjahr half den Vögeln, ihr Brutgeschäft erfolgreich abzu-
wickeln. So gab es beispielsweise in Liechtenstein noch nie so viele Jungstörche, die ausflo-
gen. Das garstige Wetter im Sommer, insbesondere im August wiederum hatte zur Folge, 
dass verschiedene, auch eher seltene Vögel, in unserer Region für längere Zeit verweilten. 
 

   

Verschiedene Nachtreiher-
beobachtungen 

starker Limikolendurchzug, hier Bruch- 
wasserläufer 

Kappenammer am 21. Juni im  
Ruggeller Riet! 
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Auswahl an Beobachtungen 
 
Nilgans (Alopochen aegyptiacus) 
Auch dieses Jahr brütet wieder ein Paar erfolg-
reich auf dem Golfplatz Gams (ps). Am 10. und 
17. Mai werden 7 Junge gezählt. Am 17. Mai 
landen zusätzlich 6 adulte Vögel, die aber 
sogleich wieder vertrieben werden. Am 9. Juni 
überfliegen 3 Vögel das Ruggeller Riet (gs). 
 
Krickente (Anas crecca) 
Ende August treffen die ersten Überwinterer 
bei Bendern und ein Vogel auf dem Egelsee 
ein (gw). 
 
Reiherente  (Aythya fuligula) 
Drei Bruten werden auf dem Sägaweiher bei 
Triesen festgestellt. Daneben halten sich bis 
10 Enten vom 12. Mai bis 18. Juni beim Tank-
graben bei Weite auf (ha, re), ein Paar im Juni 
für längere Zeit auf dem Gampriner Seele (rk). 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Reiherente mit Jungen im Hälos nach Hechtangriff 
 
Zwergtaucher (Tachybaptus ruficollis) 
Von drei Örtlichkeiten in Liechtenstein werden 
erfolgreiche Bruten gemeldet: Sammler For-
strüfi, Egelsee, Tentschaweiher (rk, gw). 
 
Kormoran  (Phalacrocorax carbo) 
Beobachtung am 14. und 16. Juli je eines Vo-
gels, am 29. Juli zwei Vögel am Gampriner 
Seele (rk, gw). 
 
Nachtreiher  (Nycticorax nycticorax) 
Am 18. Mai hält sich ein Vogel am Gampriner 
Seele auf (ps), vom 12. Juli bis gegen Ende 
Juli bis zwei Vögel bei Nendeln (ein juveniler 
und ein einjähriger Vogel)(rk, de, gw).  
 
Seidenreiher  (Egretta garzetta) 
Am 3. Mai hält sich ein Vogel bei Buchs, am 
14. Mai am Liechtensteiner Binnenkanal in der 
Unterau (ea), am 8. Mai in der Tentscha (gb) 
auf, wobei es sich jeweils um den gleichen 
Vogel handeln könnte. Am 21. Mai machen 
drei Vögel am Egelsee Halt, am 24. Mai sind 
es nochmals zwei (gw). 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Besonderer Schnappschuss: Schwimmender Nachtreiher bei 
Nendeln 
 
Schwarzstorch  (Ciconia nigra) 
Am 1. August hält sich ein Vogel im Saxerriet 
unter Weissstörchen auf (rk). 
 
Weissstorch  (Ciconia ciconia) 
Der Bestand in Liechtenstein betrug 2014 wie im 
Jahr zuvor 6 Paare. Fünf Paare brüteten erfolg-
reich und zogen insgesamt 18 Junge auf (neuer 
Rekord für Liechtenstein). Das Paar in der Unte-
rau zog fünf Junge auf! 
Im Spätsommer sammelten sich die Störche vor 
dem Flug in den Süden, wobei vor allem im Mau-
rer Riet bis zu 100 Vögel gleichzeitig auf den Wie-
sen nach Nahrung suchten oder in der Luft kreis-
ten – ein besonderes Schauspiel (gb, rk, gs, gw). 
Im Saxerriet waren es am 14. August knapp 50 
Weissstörche (ps). 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Schwarzstorch unter Weissstörchen im Saxerriet 

 
Bartgeier  (Gypaetus barbatus) 
Am 12. Juni wird ein Jungvogel zusammen mit 
einem Steinadler am Buchserberg beobachtet 
(re). 
 
Rohrweihe  (Circus aeruginosus) 
Nur eine Beobachtung: am 11. Mai ein weiblicher 
Vogel im Ruggeller Riet (gw). 
 
Wiesenweihe (Circus pygargus) 
Am 18. Mai wird ein weiblicher Durchzügler im 
Ruggeller Riet beobachtet (gb). 
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Wachtelkönig  (Crex crex) 
Auch dieses Jahr konnte im Ruggeller Riet im 
Juni der Wachtelkönig festgestellt werden (ps, 
gs, gw). Eine tragische Feststellung erfolgte im 
Eschner Mölimad, wo am 20. Juni ein Wach-
telkönig neben einem Gelege vermäht wird 
(bestätigt gs, gw). 
 
Kranich  (Grus grus) 
Am 21. Juni hält sich ein Vogel im Ruggeller 
Riet auf (gw). Dabei dürfte es sich um denjeni-
gen Vogel handeln, der ansonsten im Bannriet 
bei Altstätten übersommerte. 
 
Bekassine  (Gallinago gallinago) 
Am 26. August halten sich gegen 20 Bekassi-
nen auf mit Wasser durchtränkten Wiesen im 
Ruggeller Riet auf (rk). 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Bekassinen im Ruggeller Riet 

 
Kiebitz (Vanellus vanellus) 
Am 10. Mai hält sich ein Vogel bei Sennwald 
(ps) auf. 
 
Grosser Brachvogel (Numenius arquata) 
Nur eine Beobachtung: am 30. Juli und 1. Au-
gust ein Vogel im Saxerriet (rk). 
 
Waldwasserläufer (Tringa ochropus) 
Recht viele Beobachtungen, so am 14. Juni 3 
Vögel beim Egelsee (gw), am 11. Juli 3 Ex. bei 
Eschen (gs), am 14. Juli 2 Ex. im Bannriet (rk), 
am 29. Juli 2 Ex. in der Specki (rk), am 30. Juli 
ein Ex. im Saxerriet (rk) und am 21. August ein 
Ex. im Ruggeller Riet (gs). 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Waldwasserläufer 

Bruchwasserläufer (Tringa glareola) 
Am 14. Juli ein Ex. am Erlenbach bei Nendeln, am 
30. Juli ca. 20 Vögel im Saxerriet (rk), am 2. und 
17. August je ein Ex. am Egelsee (gs, gw). 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Bruchwasserläufer im Saxerriet 

 
Flussuferläufer  (Actitis hypoleucos) 
Eine Beobachtung noch vom Heimzug am 10. Mai 
vom Rhein bei Ruggell (ps), dann zwischen dem 
22. Juni und 20. August ein bis maximal 6 Vögel 
auf dem Herbstzug am Rhein (ha, ps). 
 
Eisvogel (Alcedo atthis) 
Es gibt recht viele Beobachtungen von brütenden 
Eisvögeln, entlang des Liechtensteinischen Bin-
nenkanals von vier Standorten (verschiedene 
Beobachter). 
 
Wiedehopf  (Upupa epops) 
Der Wiedehopf scheint sich immer mehr in unse-
rer Region zu etablieren. So sind von fünf Örtlich-
keiten Bruthinweise bekannt, drei auf 
St.Gallerseite, zwei auf Liechtensteinischer Seite 
(ha, hjm, gb, hpf, rs). 
 
Schafstelze  (Motacilla flava) 
Wieder gibt es einen Bruthinweis von dieser Art, 
als ein Vogel am 26. Juni östlich Eichholz bei 
Sevelen einen Singflug macht (ha). 
 
Braunkehlchen  (Saxicola rubetra) 
Es scheint ein gutes Brutjahr für die Art gewesen 
zu sein, werden doch im Ruggeller Riet viele 
Jungvögel beobachtet. Am 17. August gibt es 
zudem sehr viele Durchzügler im Ruggeller Riet 
(gw). 
 
Steinrötel  (Monticola saxatilis) 
Am 12. Juni wird ein Vogel bei Singflügen beim 
Glännlichopf beobachtet (re). Es ist seit langem 
wieder ein Bruthinweis für diese Art aus unserer 
Region. 
 
Orpheusspötter  (Hippolais olivetorum) 
Am 25. Mai und 12. Juli wird ein männlicher Vogel 
am Rheindamm bei Bendern beobachtet (gs). 
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Dorngrasmücke  (sylvia communis) 
Nach dem 26. April wird ein singender Vogel 
auch am 18. Mai im Ruggeller Riet festgestellt 
(ps). 
 
Grauschnäpper  (Muscicapa striata) 
Nach einer längeren Regenperiode gibt es um 
den 12. August einen Zugstau, sodass viele 
Grauschnäpper und Trauerschnäpper in der 
Buchser Tratt (ha), aber auch 6 Neuntöter im 
Ruggeller Riet beobachtet werden (rk). 
 
Zaunammer  (Emberiza cirlus) 
Nach Bruthinweisen im April (vgl. OI I/14) wird 
am 13. Mai nochmals ein adultes Männchen 
bei Eschen beobachtet (ps), was den Bruthin-
weis bestätigt. 
 
Kappenammer (Emberiza cia) 
Spektakuläre und erstmalige Beobachtung in 
Liechtenstein: am 21. Juni hält sich eine Kap-
penammer, deren Heimat im östlichen Mittel-
meergebiet liegt, im Ruggeller Riet auf (gb). 
 
 
 
Alle Fotos von Rainer Kühnis  
(ausser Kappenammer) 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Ausdrucksstarkes Foto von Rainer Kühnis:  
 
 

 
 
Beobachter:  
ha Heidi Aemisegger, Buchs 
ea Edith Altenburger, Buchs 
gb Günther Batliner, Schaan 
re Ruth Eggenberger, Sevelen 
de Daniel Erni, Balzers 
hpf Hans-Peter Frick, Balzers 
rk Rainer Kühnis, Vaduz 
hjm Hans-Jakob Müller, Weite 
ps Peter Schönenberger, Salez 
gs Gregor Sieber, Eschen 
rs Rudolf Staub, Grabs 
 
 
Redaktionsschluss für nächstes Bulletin: 

Ende Dezember 2014 
 

 
Mauren, 5. September 2014 

 
Georg Willi (gw) 
Rennhofstr. 8 
FL-9493 Mauren 
georg.willi@adon.li 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

fütternder Mauerläufer 
 

 


